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Februar 2015 Nummer 2 62. Jahrgang 
 

Clubnachrichten 
 
 

Aus dem Vorstand 
 

 

Generalsversammlung 2016 
am Freitag, 29. Januar  

 
Die Generalversammlung beginnt um 19:00 Uhr im Zwinglihaus in Grenchen.  
 

Bitte rechtzeitig eintreffen. Im Anschluss an die Versammlung wird ein Imbiss offeriert.  
Eine persönliche Einladung hat jede/jeder bereits erhalten.  
Eine rege Teilnahme kann den Zusammenhalt in der Diversität demonstrieren.  
 

Wir sind weiterhin auf der Suche nach einem neuen Präsidenten oder nach einer neuen 
Präsidentin. InteressentInnen melden sich bitte unverzüglich bei einem Vorstandsmitglied.  
 

Der Vorstand 
 

Mutationen und Geburtstage 
 

Eintritt Austritt Todesfall 

Bruno Henzi, Bettlach Hansjörg Bolli, Arch Emil Rüesch, Grenchen 

Katya Guglielmo, Grenchen Boris Edinger, Arch  

Gerhard Topf, Grenchen Pia Schmidli, Heimberg  

Rosemarie Topf, Grenchen Therese Giallombardo, Plagne  

 Hans Kübli, Bettlach  
 

 

Wir gratulieren zum runden Geburtstag: 
 

Otto Walker feiert am 12. Februar seinen 85. Geburtstag in Bettlach. 
Kurt Amsler wird seinerseits am 22. Februar seinen 80. Geburtstag in Zuchwil feiern. 
 

Herzliche Gratulation an die beiden Kameraden! 
 
 

Redaktionsschluss der Ausgabe März 2015: 10. Februar 2015 
Daten per E-Mail an die Redaktion: redaktion@sac-grenchen.ch 

http://sac-grenchen.ch/
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Tourenwesen 
 

Sonntag 7. Februar  
Schiberg 2043.6 M. ü. M 

 

Landeskarte: 236 S 1153 Klöntal 
 

Tourenbeschreibung: Der Schiberg hat nicht 
seinen Namen wegen den Skitouren sondern 
der Schein des hellen Kalksteins im Sommer hat 
dem Berg den Namen gegeben. Skitour ab 

Bushaltestelle Innerthal bis zur Bockmattlichälen 
wo wir Skidepot machen, oder die Skis auf den 
Rucksack schnallen. Nun über den Nordgrat auf 
den höchsten Punkt des Schiberg. Gleiche 
Route zurück, bei sicheren Verhältnissen über 
den Schratten-First auf den Südgipfel. Abfahrt 
nach Innerthal zurück 
Schwierigkeit: WS+/Variante ZS+ 
Teilnehmerzahl: Unbeschränkt 
Ausrüstung: Skitouren Ausrüstung / Variante 
Steigeisen 
Zeit: 4 Std. 1110m 
Verpflegung: Rucksack 
Transportmittel: PW 
Kosten: ca 40 Fr. 
Anmeldung: Bis 05.02.2016 
Besammlung: nach Absprache 06:00 Uhr 
Besprechung: 05.02.2016 Rest. Flughafen 
Tourenleiter: Niggeler Markus, Tel. 079 384 
53 17 98 78, Email: m.niggeler@osz-orpund.ch 
 

Mittwoch 10. Februar 
Schneeschuhtour Mont Raimeux 

 

Landeskarte: Blatt 1106 Moutier 

 

Tourenbeschreibung: 
Wir fahren mit Bahn und Bus nach Rebeuvelier 
am Nordhang des Raimeux. Dort beginnt der 
abwechslungsreiche Aufstieg (650Hm, WT2) auf 
den 1302m hohen Raimeux. Nach der 
Verpflegung erfolgt der Abstieg über den leider 
geschlossenen Raimeux de Grandval und dem 
steilen Weg (WT3) zwischen der Combe des 
Geais und Combe de la Hue nach Grandval 
hinunter. Von dort geht es mit der Bahn zurück 
nach Grenchen. 
 
Teilnehmerzahl: unbeschränkt 
Ausrüstung: Für Schneeschuh-Wanderung 
Zeit: ca. 4Std. 
Höhendifferenz: 650m Auf + 700m Ab 
Verpflegung: aus dem Rucksack 
Transportmittel: ÖV 
Kosten-Transport: 14.20 Halbtax 
Übrige Kosten:  nach Bedarf 
Anmeldung: bis Montag 8.Februar 

Besammlung: 7:50 Bahnhof Nord (8°° Abfahrt)  
Besprechung: bei Anmeldung 
Tourenleiter: Sepp Baumgartner 
Tel: 032 652 54 62 oder 076 399 54 62 
 

Sonntag 14. Februar  
Wildgaerst 2891 M. ü. M 

 

Karten: 1:50'000 Gantrisch 254 S oder 1:25'000 
Brienz 1209 
Tourenbeschreibung: Wildgärst von der 
Schwarzwaldalp (1440 Hm Aufstieg / 4.5h). 
Route 216b): Schwarzwaldalp - Brochhütte - 
Pfanni - Hagelseeli - Blau Gletscherli – Wart - 
Wildgärst 
Abfahrt nach Absprache 
 
Schwierigkeit: WS+ 
Teilnehmerzahl: unbeschränkt 
Ausrüstung: Für Skitouren, LVS, Schaufel, 
Sonde usw. 
Zeit: Für Aufstieg ca. 4.5 Std. 
Verpflegung: Zwischenverpflegung aus dem 
Rucksack. 
Transportmittel: Auto 
Kosten: Reise ca. Fr.30.00 
Anmeldung: bis Freitag, den 12. 02. 2016 an 

Roman Allemann 
Besammlung: Sonntag, 14. Februar 2016,  
6.30 Uhr bei Bocciahalle 
Besprechung: Per Telefon und Mail  
Tourenleiter: Roman Allemann 
Mobile 078 622 89 52 
roman.allemann@bluewin.ch 
 

Sonntag 14. Februar  
Eisklettern im Berner Oberland 

 

Tourenbeschreibung: Eisklettern im Berner 
Oberland wo die Verhältnisse stimmen und es 
genügend Eis hat.  
Je nach Teilnehmer werden wir Technik beim 
Eisklettern, Eisschrauben setzen, Standbau mit 
abseilen und die Mehrseillängentechnik zeigen 
und üben. Weiter versuchen wir das gelernte in 
einer einfachen Mehrseillängenroute anzu-
wenden. 
 

Schwierigkeit: mittel 
Teilnehmerzahl: max. 8 
Ausrüstung: Komplette Kletterausrüstung inkl. 
Helm, Steigeisen, Warme und Wasserdichte 
Kleider. Hardware kann zum Teil zur Verfügung 
gestellt werden. (Anfrage Tourenleiter) 
Zeit: ca. 8h 
Verpflegung: Aus dem Rucksack 

mailto:m.niggeler@osz-orpund.ch
mailto:roman.allemann@bluewin.ch
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Transportmittel: PW 
Kosten: Je nach Ziel (PW, Bergbahn) 
Anmeldung: 12. Februar 2016 
Besprechung: 12. Februar 2016 20:00Uhr 
Restaurant Flughafen, Grenchen 
Tourenleiter: Urs Schwab 
Tel.: 079/ 7846979 
 

Mittwoch 17. Februar 
Skitour im Jura 

 

 
 

Tourenbeschreibung: Eine leichte Skitour, je 
nach Schneeverhältnissen im Jura oder Vor-
alpen, die für Anfänger geeignet ist. 
 

Teilnehmerzahl: unbeschränkt  
Ausrüstung: Für Skitour (mit LVS) 
Zeit: ca. 3h Aufstieg 
Verpflegung: aus dem Rucksack 
Transportmittel: PW 
Kosten-Transport: ca.Fr.25.- 
Anmeldung: bis Montag 15. Februar  
Besammlung: Bekanntgabe bei Anmeldung 
Besprechung: bei Anmeldung 
Tourenleiter: Heinz Bally 
Tel: 032 652 66 29 oder 077 456 43 39 
 

Sonntag 21. 02. 2016  
Chläbdächer West-Gipfel 

 

Die Chläbdächer sind der kleine Bruder des 
Druesbergs. Wenn auch etwas schattiger und 
weniger hoch, ist man auf den Chläbdächern 
oftmals alleine und die Hänge sind breit und 
weniger verfahren. 
Tourenbeschreibung: Die Route führt von der 
Talstation Hoch Ybrig (Weglosen) via 
Chäserenwald und Twäri-berglücke auf den 
Westgipfel der Chläbdächer. Die Abfahrt erfolgt 
auf derselben Route. 
 

Teilnehmerzahl: Max. 8 
Schwierigkeit: WS+ 
Ausrüstung: Für Skitour mit LVS, Schaufel und 
Sonde 
Zeit: Für Aufstieg ca. 3.5h 
Verpflegung: Aus dem Rucksack 
Transportmittel: PW oder ÖV 
Kosten: Für PW ca 50.- 

Anmeldung: Bis Donnerstag 18. 2. per Mail 
oder telefonisch beim Tourenleiter 
Besammlung: Wird an der Besprechung 
bekannt gegeben 
Besprechung: Telefonisch am Freitagabend 
19.2. 
Tourenleiter: Thomas Kunz, Tel. 078 825 13 17 
oder thomas.kunz@gmail.com  
 

Mittwoch 24. Februar 
Der Emme entlang 

 

 
 

Landeskarten: 1127 Solothurn/1147 Burgdorf 
Tourenbeschreibung: 
Wir fahren mit der Bahn nach Hasle–Rüegsau. 
Im Restaurant Waldegg gibt es Kaffee und 
Gipfeli. Gut gestärkt nehmen wir die einfache 
Wanderung, alles der Emme entlang, unter die 
Füsse. Teepause gibt es bei Burgdorf und das 
Mittagessen in Kirchberg im Restaurant. Am 
Nachmittag wandern wir noch bis Utzensdorf wo 
wir den Zug Richtung Grenchen nehmen. 
 
Teilnehmerzahl: unbeschränkt 
Ausrüstung: Wanderung 
Zeit:.ca. 4 ¾ h 
Höhendifferenz: 40m auf / 100m ab 
Verpflegung: Restaurant 
Transportmittel: ÖV 
Kosten-Transport: 12.10 Fr. Halbtax 
Übrige Kosten: Mittagessen und Kaffee-Gipfeli  
Anmeldung: bis Montag 22. Februar 
Besammlung: 7.20 Bahnhof Süd (7:26 Abf.) 
Besprechung: bei Anmeldung 
Tourenleiterin: Heidi Baumgartner 
Tel: 032 652 54 62 oder 076 325 54 62 
 

Sonntag 28.Februar 2016  
Skitour Mährenhorn 

 

Landeskarte: 255 S Sustenpass  
 

Tourenbeschreibung: Von Guttannen entlang 
des Sommerwegs nach Wysstanni, dann über 
eine Stufe zum Wannisbordsee. Von hier über 
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steiles, abwechslungsreiches Gelände zur 
Südflanke des Gipfels. Die letzten 100 Hm zu 
Fuss auf den Gipfel. Abfahrt mehr oder weniger 
wie Aufstiegsroute. Die Tour ist nicht sonderlich 
schwierig, es sind aber 1870 Hm zu bewältigen, 
etwas Kondition ist also gefragt!  
 

Schwierigkeit: ZS  
Teilnehmerzahl: Unbegrenzt  
Ausrüstung: Skitourenausrüstung  
Zeit: 5-6 Std.  

Verpflegung: Aus dem Rucksack  
Transportmittel: Auto  
Kosten: ca.Fr.35.-  
Anmeldung: Bis Freitag 26. Februar  
Besammlung: 5.30 Bocciahalle  
Besprechung: Freitag 26. Februar, 20.15 Uhr 
Restaurant Parktheater  
Tourenleiter: Peter Moll 032 652 04 87 / 077 
471 86 42, petermoll@besonet.ch    

 

JO-Ecke und KiBe 

 

Wichtig: Genaue Informationen über die JO-Touren folgen im Normalfall per SMS. Interessierte 
Personen können sich gerne beim JO-Chef melden, um in die SMS-Liste aufgenommen zu 
werden.  
Melden bei: Fabian Leimer, 079 794 13 16. 
 

Samstag, 31. Januar 2015 
Wistätthorn (2362 m ü. M.) 

 

Landeskarte: 1246 Zweisimmen 
 

Ideale Tour sowohl für Anfänger als auch für 
Fortgeschrittene im Simmental: Vom Bahnhof 
St. Stephan steigen wir sanft kurz durch Wald 
und länger über wenig steile Matten zum Hinder 
Laseberg. Danach folgen wir einem wenig 
steilen Rücken und erklimmen den Gipfel 
schliesslich über die Nordostseite des 
Wistätthorns. Während der Gipfelrast geniessen 
wir neben dem Picknick die Sicht der Berner 
Alpen. 
 

Schwierigkeit: WS- 
Teilnehmerzahl: max. 12 

Ausrüstung: LVS mit geladenen Batterien, 
Schaufel, Sonde, Ski/Snowboard, 
Felle/Schneeschuhe, Stöcke, passende Schuhe, 
zweckmässige Kleidung, Sonnenbrille, -crème 
Zeit: 4.5 h Aufstieg, 1 h Abfahrt 
Verpflegung: Tee, Picknick und Zwischenver-
pflegung sind mitzubringen 
Transportmittel: Bahn bis St. Stephan 
Unterkunft: - 
Kosten: Anreise mit öV 
Anmeldung: bis spätestens 28.01.2015 
Besammlung: 06:30 Bahnhof Grenchen Süd 
Besprechung: individuell jederzeit per Telefon 
Tourenleiter: Rouven Sturny, Tel. 076 461 31 
77 oder rouven.sturny@gmx.ch 
 

 

Tourenwesen Senioren 
 

Mittwoch, 3. Februar 2016 
Eröffnungstour und Senioren-

Jahresversammlung 
 

Treffpunkt: 09.00 Uhr Treffpunkt im 
 Restaurant Baracoa  
 (Kaffee & Gipfeli) 
Wanderung: je nach Schneeverhältnissen 
 wandern wir via Bettlach –  
 Erlimoosweiher – Haag – zum 
 Bahnhof Selzach, oder: 
 wir wandern der Bahnlinie 
 nach bis zum Bahnhof 
 Selzach 
Marschzeit:  je nach Situation 1¾ bis 2 
 Std.,  

Mittagessen: 12.00 Uhr im Restaurant 
 Bahnhof, Selzach,  
 Tagesmenue 16.- Fr. 
Versammlung: Nach dem Mittagessen findet 
 unsere Jahresversammlung
 mit den üblichen Traktanden 
 statt 
Reisekosten: die Billette löst jeder selber 
 nach Bedarf 
Rückkehr: je nach Gutdünken, zu Fuss, 
 mit dem Zug oder der BGU 
Anmeldung: bis Montag 03.02.2016, 12.00 
 Uhr, auch für alle welche nur 
 am Mittagessen teilnehmen 
 und nicht wandern 
Tourenleiter: Peter H. Meier  
 Tel.-Nr.: 032 652 41 53 

mailto:petermoll@besonet.ch
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Spezielles: gemäss Beschluss der 
 Jahresversammlung 2015
 werden die beiden Anlässe 
 zusammen durchgeführt. 
 

Mittwoch, 17. Februar 2016 
Laupen – Ulmiz – Kerzers 

 

Abfahrt: 07.52 Uhr Grenchen Süd 
 Kaffeehalt in Laupen 

Wanderung A: Vormittag: Laupen bis Ulmiz, 
 ca. 2 Std., HD ca. 150 m 
 Nachmittag: Ulmiz bis 
 Kerzers, ca. 1 ½ Std. 
Mittagessen: Restaurant Burehus, Ulmiz, 
 ca. 17.- Fr. 
Reisekosten: SBB mit Halbtax: ca. 21.- Fr. 
Rückkehr: 17.07 Uhr Grenchen Süd 
Anmeldung: bis Montag 15.02.2016, 12.00  
Tourenleiter: Reic Kajo Tel.: 032 652 90 23
 Natel: 079 426 34 37, 
Spezielles: keine B-Tour möglich 

 

Chalet 
 

Hüttenwarte 2015 
 

Anmeldungen für Hüttendienst: Max Renfer 
Tel: 079 354 70 54 oder 032 652 48 57, Email: max.renfer@besonet.ch 

23.01/24.01 Freiwillige gesucht  13.02/14.02 Freiwillige gesucht 

30.01/31.01 Freiwillige gesucht  20.02/21.02 Freiwillige gesucht 

05.-07. Febr. Familien Aebi, Sommerhalder 
und Altermatt 

 27.02/28.02 Freiwillige gesucht 

 

Die Liste des gesamten Jahres kann auch unter  
http://www.sac-grenchen.ch/huettenwarte abgerufen werden. 
 

Tourenberichte 

 

Mittwoch 11. November 2015 
Gürbetaler Höhenweg 

 

 
 

Tourenleiter:     Sepp Baumgartner 
Anzahl Teilnehmer:         10 
 
Leider war Heidi verhindert und so durfte ich 
diese Tour leiten. Neblig war es als wir mit dem 
Zug nach Kehrsatz reisten. Die Wetterprognose 
sagte einen sonnigen, warmen Herbsttag voraus 
und darum nahmen wir frohen Mutes den 
Aufstieg zum Altersheim Kühlewil unter die 
Füsse. Auf dem Weiterweg zum Aussichtspunkt 
Englisbergegg tauchten die ersten blauen 
Flecken am Himmel auf. Bis zum 
Aussichtspunkt war der Himmel fast wolkenfrei; 
nur Jura und Voralpen waren noch in Nebel 
gehüllt. So gaben wir uns mit der Aussicht auf 
Belp und das Aaretal sowie Gürbetal zufrieden. 
Weiter, in leichtem Auf und Ab, ging es über 
Hofmatt, Grueben und Rossweid Obertoffen 
entgegen.  
Oberhalb Bamatt, an einem sonnigen Plätzchen 
mit toller Aussicht, vom Wetterhorn bis zur 
Blüemlisalp und davor der Belpberg, gab es die 
Mittagsrast. Nachdem genügend Sonne. 
Aussicht und Verpflegung genossen war, wurde 
das nächste Ziel (Restaurant Guetebrünne 
angesteuert. Zuerst über Obertoffen zum 
höchsten Punkt (Oberfeld) hinauf bevor uns der 
Abstieg auf steilem Weg (mit Drahtseile 

mailto:max.renfer@besonet.ch
http://www.sac-grenchen.ch/huettenwarte
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gesichert) und an imposanten Sandsteinfelsen 
vorbei zum Restaurant führte. Wir konnten 
natürlich der Versuchung nicht wiederstehen 
und kehrten für einen Kaffee ein.  
Ausgeruht und mit gelöschtem Durst ging es 
unserem Endziel Thurnen entgegen. Kein 
Wölkchen verwehrte uns die Sicht auf die 
Berge, vom Wetterhorn bis Blüemlisalp, Niesen, 
Hogant, Schrattenfluh mit Schiebegütsch sowie 
Stockhorn bis Ochs vor Augen ging es nach Auf 
der Mur oberhalb Rümlingen. Da die Zeit knapp 
wurde, entschied ich direkt nach Kaufdorf statt 
nach Thurnen abzusteigen. So hatten wir noch 
genügend Zeit um an der Sonne die restliche 
Verpflegung zu geniessen bevor uns der Zug 
zurück nach Grenchen brachte. Besten Dank an 
alle Teilnehmer für das tolle mitmachen, 
besonders Petrus für das tolle Wetter. 

Sepp Baumgartner 
 

Mittwoch 18. 11. 2015  
Pieterlen – Büttenberg – 
Meinisberg – Lengnau  

 

Tourenleiter:    Peter Hess 
Anzahl Teilnehmer:       15 
 

Bei schönem Herbstwetter fuhr die gut gelaunte 
Gruppe mit dem Zug nach Pieterlen. Vom 
Bahnhof an ging’s zu Fuss zum „Autogrill“, der 
Raststätte Pieterlen. Dort wurden uns freundlich 
und speditiv unsere Kaffee und Gipfeli 
(gespendet vom Tourenleiter) serviert.  
Freundlich und angenehm war auch das 
Ambiente dieser Lokalität. 
Von da wanderten wir über den Büttenberg und 
erreichten oberhalb Meinisberg den Waldsaum. 
Welch eine Aussicht.  

Nein, jetzt konnten wir noch nicht runter in das 
Restaurant marschieren. Peter führte uns dem 
Waldrand entlang Richtung Safnern wieder in 
den Wald. Hier erreichten wir auf dem schönen 
Weg die Meinisberger Waldhütte. Schon bald 
einmal waren wir am Ziel unseres Umwegs, 

einem schönen Naherholungsgebiet mit Weiher 
auf dem Büttenberg. Nach einer Pause kehrten 
wir um und wanderten abwärts. Wir querten den 
Campingplatz Meinisberg und nach einem 
kleinen Abstieg kamen wir schon bald beim 
Restaurant Baselstab in Meinisberg an. Hier 
trafen wir auf die restlichen Senioren. 
Im Speisesaal wurde uns ein feines Essen 
serviert, wie gewohnt freundlich und zuvor-
kommend.  
Nach unserer gemütlichen Mittagspause ging’s 
zu Fuss weiter durch Meinisberg zur 
Kleinschützenanlage und von da nach Lengnau. 
Bald schon waren wir im stetig wachsenden 
Industriegebiet von Lengnau und danach beim 
Bahnhof. Weil wir noch zu früh für die Abfahrt 
des Zuges waren und das Restaurant Bahnhof 
geschlossen war, kehrten wir ins Restaurant des 
Alterszentrum Sägematt ein.  
Mit unseren Sprüchen, Diskussionen und unse-
rem Lachen konnten wir die etwas triste 
Atmosphäre auflockern. 
Mit dem Zug erreichten wir dann wieder 
Grenchen. 
Wir danken Peter für diese schöne Wanderung 
und dem Kaffee am wirklich letzten warmen 
Mittwoch im November. Danach kamen ja 
Regen und Schnee.                       Verena Meier 
 

Mittwoch 2. Dezember 2015 
Schlusstour SeniorInnen  

 

Tourenleiterin:                   Anita Pilloud 
Anzahl Teilnehmer:        20 
 

Wer sich am Treffpunkt Bahnhof Süd zur 
richtigen Zeit eingefunden hatte konnte noch 
diverse Wege Richtung Tennischugele wählen. 
Einige kamen gewollt oder ungewollt direkt 
dorthin, sei es aus Ungeduld oder wegen 
spätem Aufstehen. Vom Saal des besagten 
Restaurants konnten bekannte ehemalige 
Grössen der Stadt beim Ballwechsel bewundert 
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werden! Deswegen oder trotzdem schmeckten 
Kaffee und Gipfeli bestens. 
Anita führte die kleine Truppe gekonnt zuerst 
dem Moosbach entlang, dann über den 
Hornusserweg zur Gemeindegrenze. In 
Lengnau wurden dann der Eichholzweg und der 
Häuslerweg abgeschritten. Nach Querung der 
Bürenstrasse beim Kreisel bewunderten wir die 
schönen Einfamilienhäuser an Kleinfeldstrasse 
und Gotthelfstrasse und staunten bei den vielen 
Strassennamen mit Bezug auf Dichter und 
Schriftsteller. Beim Fussballfeld wurde in 
Erinnerung gerufen, dass früher Grenchen in 
der Nationalliga A und Lengnau in der 
Nationalliga B kämpften!  
Die Moosstrasse mit ihrer schmalen 
Bahnunterführung und die Bielstrasse führten 
uns schliesslich zum Gasthof „Hirschen“. 
 

 
Dort trafen die Wanderer auf einigen in ihrer 
Beweglichkeit etwas eingeschränkten Kame-
radInnen und genossen zusammen und in 
Geselligkeit das weitgehend aus der Senio-
renkasse gespendete gute und ansprechende 
Mittagessen.  
Zur Rückkehr standen einige Autos, der BGU-
Bus oder eine Wanderung über 
Krähenbergstrasse und Tannhofstrasse nach 
Grenchen zur Wahl.  
So konnten alle Teilnehmer den letzten Ausflug 
des Senioren-Jahresprogramms voller Zufrie-
denheit abschliessen. 
Danke Anita!                           Jean-Michel Notz 
 

Mittwoch 9. Dezember 2015 
Ins Chalet 

 

Tourenleiter:     Sepp Baumgartner 
Anzahl Teilnehmer:         22 
 

Einundzwanzig haben sich für die letzte 
Mittwochswanderung angemeldet. Als wir uns 
bei der Holzerhütte besammelten, kam Walter 
von Gunten des Weges; kurzerhand wurde er 
überredet doch mit uns ins Chalet zu kommen. 

So wanderte die Rekordzahl von 18 Teil-
nehmern bei trübem Wetter über die alte 
Bergstrasse zum Stierenberg hoch. Bei der 
Einmündung des alten Wegleins stiess noch 
Joss Otti, der bei der Panzersperre startete, zu 
uns. So kehrten 19 durstige und Wärme 
suchende (es hat leicht zu regnen begonnen) 
Wanderer im Stierenberg zum Kaffee ein. 
Aufgewärmt ging es über den „Käsweg“ zum 
Chalet hinauf, wo Heidi mit Greti und Käthi 
schon alles vorbereitet hatten.  
Apéro, Käse-Fondue und zum Dessert 
Fruchtsalat mit einem, von Regina gespendeten, 
feinen Chocolat-Cake war der nächste 
Programmpunkt. Bei angeregter Unterhaltung 
war es viel zu schnell halb Drei und die Ersten 
mussten sich schon auf den Heimweg machen. 
Die Letzten bissen diesmal nicht die Hunde, 
sondern sie mussten das Chalet aufräumen 
bevor es zu Fuss oder mit dem Auto heimwärts 
ging.  
Allen Helfern den besten Dank für ihre Arbeit, 
konnten wir dank ihnen einen gemütlichen 
Jahresabschluss im Chalet geniessen.   

           Sepp Baumgartner 
 

Mittwoch 6. Januar 
Skifahren Piste 

 

Tourenleiter:      Heinz Bally 
Anzahl Teilnehmer:           6 
 

Auch dieses Jahr ging es wieder nach 
Grindelwald aber nicht zur First. Wegen 
Schneemangel hat Heinz den Männlichen 
gewählt. Mit den Autos fuhren wir nach 
Grindelwald Grund wo uns die in die Jahre 
gekommene Gondelbahn gemütlich zur 
Bergstation brachte.  
Statt wie gewohnt zum Kaffee ging es direkt auf 

die Piste, musste doch das sonnige Wetter 
ausgenutzt werden, da für den Nachmittag eine 
Schlechtwetterfront angesagt war. Bis zum 
Mittag arbeiten wir uns vom Läger- und Gummi- 
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Lift zum Arven-Lift hinüber. Dieser brachte uns 
auf die Kleine Scheidegg wo wir im Restaurant 
Eigernordwand die Mittags- und (erste) Pause 
einlegten.  
 
 

Nach dem Essen ging es zum Lauberhorn 
hinauf. Da die Piste wegen den 
Rennvorbereitungen gesperrt war machten wir 
die Pisten um die Kleine Scheidegg unsicher. 
Gegen 15 Uhr zog die angekündete Front auf 
und so genossen noch einige die letzten 

Sonnenstrahlen bei einer Ovo im 
Restaurant Grindelwaldblick.  
 
Es wurde nun merklich kühler darum 
entschlossen wir uns nach Grindelwald 
hinunter zu fahren. Bei der Brandegg 
war die Piste gesperrt und so erfolgte 
die Weiterfahrt mit der Wengernalp-
Bahn zum Grund.  
Der grösste „Chrampf“ kam erst jetzt, 
mussten doch die Ski auf eisiger 
Unterlage zu den Autos bei der 
Talstation getragen werden, was ohne 
Zwischenfall gelang.  
Müde aber zufrieden über den 
gelungenen Tag ging es ins nächtliche 
Grenchen zurück. 

Sepp Baumgartner 
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Liebe KameradInnen! 
 

Wir wollen JO und KiBe unbedingt unterstützen, da die Jugend die Zukunft 
unseres Clubs darstellt. Aus diesem Grund publizieren wir in dieser Aus-
gabe das ausführliche Programm der Jugendgruppen.  
 

Lasst es bitte durch Eure Kinder und Enkel lesen und weckt ihr Interesse! 
Der Vorstand 
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>>>> Melde Dich bei: Fabian Leimer, 079 794 13 16, Email: fabian.leimer@gmail.com <<<<<< 

 
 
 

mailto:fabian.leimer@gmail.com
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Liebe KameradInnen! 
 

Nochmals! Wir wollen JO und KiBe unbedingt unterstützen, da die Jugend 
die Zukunft unseres Clubs darstellt.  
Oben ist der Flyer zur (Jugend-) Saisoneröffnung.  
 

Lasst es bitte durch Eure Kinder und Enkel lesen und weckt ihr Interesse! 
Der Vorstand 

 

Melde Dich zur Saisoneröffnung bei:  
Rebekka Moll, 076 470 96 33, Email: rebekkajuny@hotmail.com 

mailto:rebekkajuny@hotmail.com
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Wenn nicht zustellbar, Retour an:   
Regina Stauffer, Tulpenstrasse 11, 2540 Grenchen 

 

 

 
 

 

Unser Hauptsponsor: 

  Felca AG, Grenchen 
 

Firmen und Vereine: 

2i Individuell Interieur AG, Kerzers  

Bäckerei, Konditorei Egli Beck, Grenchen 

BGU Busbetrieb, Grenchen 

Bolliger & Co. AG, Grenchen 

Bro Sport, Selzach  

BSB + Partner Ingenieure und Planer 

Chirico & Partner, Grenchen 

Die Mobiliar, Grenchen  

Grütter+Willi AG / Schreinerei Schwarz / Piatti 

Küchen Création AG, Grenchen 

H. Häberli AG, Federnfabrikation, Grenchen 

Helsana, Generalagentur, Solothurn 

Hocke & Würsch GmbH, Malergeschäft, Grenchen 

Hotel/Restaurant Airport, Grenchen 

Huser & Meissgeier, Physiotherapie, Lengnau 

Kaufmann Transporte AG, Grenchen 

Kümin Baumpflege, Lengnau 

Metzgerei Guex, Grenchen  

Messmer Metallbau, Bettlach 

Miguel Pedro, Malergeschäft, Bettlach und Lengnau 

Radac AG, Grenchen  

Raiffeisenbank Wandflue, Grenchen  
 

 

 

 

Restaurant Au Vieux Grenier, Plagne 

Restaurant Bettlachberg, Bettlach  

Restaurant Oberes Brüggli, Selzach 

Restaurant Obergrenchenberg, A. Schmidig  

Restaurant Romontberg, Fam. Sperisen 

Restaurant Stierenberg, Kuhn P.+V. 

Restaurant Untergrenchenberg, Fam. Schneider  

Schilt Elektro, Grenchen  

Schreinerei Spahr, René Rodel, Lengnau 

Schwab Elektro-Motoren AG, Grenchen 

Touring-Kompetenzzentrum, Solothurn  

Velo Süd, Moll Peter, Grenchen 

Werder Elektro AG, Grenchen 

Zaugg Peter, Schlosserei, Grenchen 
 

Private: 

Heidi und Heinz Gäggeler, Brugg 

 

 

 

 

 

 

 

 

Spenden für die Herausgabe der Clubnachrichten auf PC 45–2769–4 Schweizerischer Alpenclub,  
Sektion Grenchen, 2540 Grenchen. 
  

Impressum: 
Redaktion: Jean-Michel Notz, Erlenstrasse 18, 2540 Grenchen, redaktion@sac-grenchen.ch 
Präsident: Vakant; ad Interim: Matthias Kunz, St. Klemenzstrasse 10, 2544 Bettlach, 079 643 09 39  
Kassier: Beat Imoberdorf, Riedstrasse 14, 2544 Bettlach, Telefon 032 544 09 17 
Adressänderungen:  
Regina Stauffer, Tulpenstrasse 11, 2540 Grenchen, regina.stauffer@gmail.com, Telefon 032 510 10 83 
Druck und Versand: Hertig + Co. AG, Lyss, Telefon 032 352 04 30 
Erscheint zehn Mal jährlich. Das Abonnement ist im Mitgliederbeitrag inbegriffen.  
 

 

Unsere Gönner und Spender machen diese 

Clubnachrichten möglich. Bitte berücksichtigt sie 

beim nächsten Einkauf oder Auftrag.  

  Herzlichen Dank. 
 

 SAC Sektion Grenchen 

 Euer Vorstand 


